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Ein paar One Shots

Von -Little-Akazukin-

Kapitel 3: Naruto x Hinata

Es war ein wunderschöner Tag in Konoha. Auf den Straßen war sehr viel los bald fand
ein großes Fest statt. Dafür musste alles vorbereitet werden. Ein Mädchen im alter
von 16 Jahren mit wunderschönen langen blauen Haaren spazierte durch die Straßen.
Sie war in Gedanken vertieft. Sie musste nur an ihn denken, an den Chaosninja
Nummer eins Naruto Uzumaki. Sie war schon sehr lange in ihn verliebt nur sie war viel
zu schüchtern um ihm zu sagen was sie für ihn empfindet. Hinata seufzte. Zu gern
würde sie mit Naruto auf das Fest gehen. Plötzlich knallte sie gegen jemanden „Tut
mir leid wollt ich nicht!“ meinte sie „Hallo Hinata!“ hörte sie eine weiblich stimme sie
begrüßen. Hinata schaute zu der Person es war Sakura. „hallo Sakura!“ begrüßte
Hinata die rosa haarige freundlich. „Was machst du hier?“ fragte sie „Ich wollt einfach
mal etwas spazieren gehen und gucken wie weit sie schon mit dem Fest sind!“ meinte
die blau haarige „Geht mir auch so! Sollen wir zusammen uns um schauen?“ fragte die
Haruno. Hinata nickte. Die zwei Frauen gingen still nebeneinander her. „Und mit wem
gehst du auf das Fest?“ fragte Sakura plötzlich „Äh…ähm ich…mit niemanden!“
meinte Hinata leise „Wieso denn?“ fragte Sakura „Ich hab niemanden gefragt
geschweige denn hat mich jemand gefragt!“ antwortete die Hyuuga etwas traurig
„Achso. Wieso fragst du nicht Naruto? So viel ich weiß hat er auch noch keine
Begleitung und du magst ihn doch!“ meinte Sakura und sah wie Hinata knall rot wurde
„Das…das…das…kann ich nicht!“ sagte sie leise „Wieso geh doch einfach später zu
ihm hin und frag ihn! Ich weiß es ist etwas schwer aber na ja irgendwie wirst du das hin
kriegen!“ munterte Sakura die Hyuuga auf „Meinst…meinst du wirklich?“ fragte
Hinata und Sakura bejahte mit einem nicken. „Na gut ich werde es versuchen!“ meinte
die blau haarige dann schließlich „Das ist toll er sagt bestimmt ja!“ meinte Sakura.
Wieder herrschte stille zwischen den beiden „Mit wem gehst du eigentlich zum Fest?“
fragte Hinata „Mit niemanden!“ meinte Sakura und Traurigkeit lag in ihrer Stimme.
Hinata wusste das Sakura immer noch an Sasuke hing. „Naja tut mir leid Hinata ich
muss jetzt gehen!“ meinte Sakura und war auch schon weg bevor Hinata sich
verabschieden konnte. »Was ist mit ihr« fragte sich Hinata aber beschloss dann nicht
mehr darüber nach zu denken.

Am Nachmittag machte sie sich auf den Weg zu Naruto. Sie stand hinter einer Ecke
des Gebäudes in dem Naruto lebte. »Ok Hinata das packst du« machte sie sich Mut
und atmete tief ein und wieder aus. Sie wollte gerade um die Ecke und dann sah sie
das unmögliche. Sie sah Naruto der Sakura umarmte. »Das…das kann nicht sein«
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dachte Hinata geschockt und Tränen liefen ihren Wangen hinunter. Naruto und Sakura
hörten ein schluchzen und sahen nur noch blaues Haar das um die Ecke verschwan
„Oh nein…!“ rief Sakura geschockt und wusch sich Tränen aus dem Gesicht. „War das
Hinata?“ fragte Naruto „Ja oh nein ich hab alles kaputt gemacht!“ rief Sakura „Was ist
den los?“ „Hinata wollte dich fragen ob du mit ihr zum fest gehst ich hatte es ihr
geraten und jetzt hat sie uns gesehen und sie denkt bestimmt ich will dich ihr weg
nehmen weil…weil sie dich sehr gern hat!“ erklärte Sakura dem Uzumaki „Mist ich
muss ihr hinter her!“ meinte Sakura und war schon verschwunden zurück blieb ein
verdatterter Naruto.

Hinata lief durch den Wald. Sie konnte kaum noch was sehen denn ihre Augen wahren
voller salziger Tränen „HINATA!“ hörte sie jemanden rufen. Es war die Stimmen von
Sakura. Sie lief noch schneller sie wollte sie nicht sehen. „Hinata bitte lass es mich dir
erklären!“ hörte Sakura verzweifelt rufen. Hinata blieb stehen und lehnte sich gegen
einen Baum. Keuchend kam Sakura angerannt „Endlich…hab ich dich eingeholt!“
keuchte die Haruno „Was willst du noch von mir…du kannst ihn haben!“ wimmerte
Hinata und rutschte den Baumstamm hinunter. Dann vergrub sie ihr Gesicht in ihren
Händen. Sakura kniete sich vor mir und nahm ihr die Hände aus dem Gesicht
„Bitte…ich will Naruto dir nicht weg nehmen!“ meinte die Haruno leise „Du hast das
falsch verstanden…ich war bei Naruto weil ich mit ihm über…Sasuke reden musste.
Als du mich vorhin auf das Fest angesprochen hattest hast du wieder die Erinnerung
an Sasuke geweckt. Deshalb war ich so schnell weg. Ich habe mit Naruto geredet und
als angefangen hab zu weinen hatte er mich umarmt. Keine Angst es war nur eine
freundschaftliche Umarmung!“ rief Sakura „Ist das auch…wahr?“ fragte Hinata und
wusch sich die Tränen weg. Sakura lächelte und nickte. Hinata atmete erleichtert auf
„Tut mir leid!“ sagte sie „Keine Sorge komm wir gehen zurück ins Dorf!“ Sakura stand
auf. „Ich bleib noch etwas hier!“ meinte Hinata „Ok!“ Sakura verschwand. Ein paar
Minuten später nachdem Sakura gegangen war hörte Hinata ein Rascheln und vor ihr
er schien Naruto. „Naruto?“ fragte Hinata etwas verwirrt aber auch geschockt.
„Ähm…hi!“ begrüßte Uzumaki leicht verlegen und kratzte sich am Hinterkopf »Was ist
den mit dem?« fragte sich Hinata „Ähm Hinata ich wollte dich da mal was fragen!“ rief
der Chaosninja „Äh…ja was den!“ Hinata stand auf „Würdest du…würdest du
als…äh…würdest du mit mir auf…das Fest gehen!“ fragte er und grinste sie an.
Hinata fühlte sich wie im siebten Himmel. Sie konnte nicht glauben was ihr Schwarm
sie gerade gefragt hatte. „Na klar!“ rief sie fröhlich. „Fabelhaft ich komm dich dann
morgen um 7 abholen!“ meinte der Chaosninja nachdem er ein bestätigtes nicken
bekam verabschiedete er sich und verschwand. Als Hinata ihm hinter her schaute
dacht sie das Naruto kurz in die Luft gesprungen war.

Pünktlich am nächsten Abend kam Naruto zum Hyuuga Anwesen. Er war völlig perplex
als er Hinata sah mit ihrem wunderschönen hellblauen Kimono mit weißen
Blütenblättern. Zusammen machten sie sich auf dem Weg zum Fest. Sie hatten viel
Spaß und sahen auch viele Freunde von ihnen zum Beispiel Ino und Shikamaru, Neji
und Tenten, Kiba und Shino mit zwei Mädchen die sich nicht kannten auch Chouji und
Lee waren in Begleitung. Später brachte der Uzumaki die Hyuuga nach hause. Als sie
sich verabschiedeten drückte er ihr noch einen Kuss auf die Lippen und war blitz
schnell verschwunden mit dem Worten „Wir sehen uns morgen Hinata-chan!“ Hinata
war der glücklichste Mensch der Welt.
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Auf einer Parkbank saß Sakura in einem rosa Kimono ein gekleidet der mit
wunderschönen rosa Kirschblüten geschmückt hatte. Sie war nur kurz auf den Fest.
Sakura konnte die glücklichen Paare einfach nicht sehen. Sie gönnte zwar jeden
einzelnen das Glück aber das erinnerte sie immer daran wie sehr ihr Sasuke fehlte.
Eine winzige Tränen lief ihrer Wange hinunter. „Wieso weinst du?“ hörte sie plötzlich
eine bekannte Stimme fragen. Sie drehte ihren Kopf in die Richtung aus der die
Stimme kam und konnte nicht fassen wer sie da sah „Sa…sasuke!“ flüsterte sie leise.
Sakura kam lächelnd zur ihr. Sakura sprang auf und umarmte ihn. Sie fing an bitter zu
weinen und schluchzte „Du…bist wieder da!“ „Ey du musst jetzt doch nicht mehr
weinen alles wird wieder gut!“ flüsterte Sasuke und wusch ihr eine Träne weg. „Ich
werde für immer bei dir bleiben!“ sagte er und küsste sie. Nach dem Kuss flüsterte er
ihr noch ins Ohr „ich liebe dich!“ und umarmte sie. „Ich liebe dich auch!“ flüsterte
Sakura. Noch eine weile blieben sie so und gingen dann spazieren. Auch Sakura war
glücklich endlich Sasuke bei sich zu haben

Ok das war das Naruto x Hinata FF mit Sasuke x Sakura. Hoffe es hat euch gefallen.

Eure Temari-chan
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